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Energie ist knapp – Was macht die Gemeinde Ostermundigen? 

Der sonnige und milde Herbst lässt uns fast vergessen: Der Winter steht 

vor der Tür und mit ihm auch eine mögliche Energiemangellage. Der Ge-

meinderat von Ostermundigen hat am 20. September und 1. November 

2022 zwei Massnahmenpakete und den Beitritt zur Energiespar-Alliance 

beschlossen. 

Massnahmenpakete 

Das erste Massnahmenpaket betrifft technische Massnahmen in Bezug 

auf Gas und Heizöl: 

• Die Schulanlagen Dennigkofen und Bernstrasse wurden bisher mit Gas 

beheizt. Sie verfügen aber über sogenannte Zweistoffanlagen – d. h. 

Heizsysteme für Heizöl und Gas. Die Heizöltanks der beiden Schulan-

lagen wurden nun vorsorglich gefüllt, so dass bei Bedarf auf Heizöl 

umgestellt und der Verbrauch von Gas reduziert werden kann. 

• In der Schulanlage Dennigkofen werden in den kommenden Wochen 

im Rahmen eines Pilotprojekts intelligente Thermostate der Marke 

CLEVERON installiert. Damit lässt sich die Raumtemperatur besser re-

geln, und es gibt Energieeinsparungen. 

• Bei weiteren Verwaltungsliegenschaften werden derzeit Massnahmen 

auf ihre Umsetzbarkeit geprüft (z. B. vorgezogener Anschluss an Wär-

meverbund). 

Das zweite Massnahmenpaket betrifft die Reduktion des Energiever-

brauchs in der Gemeindeverwaltung und in den Schulen. Hier folgt die 
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Gemeinde Ostermundigen den Empfehlungen des Kantons Bern mit fol-

genden Massnahmen: 

• Senkung der Innenraumtemperatur 

• Verzicht auf Warmwasser, sofern nicht betriebsnotwendig (z. B. zum 

Händewaschen) 

• Verzicht auf/Reduktion von Aussenbeleuchtung, sofern nicht sicher-

heitsrelevant (z. B. reduzierte Weihnachtsbeleuchtung) 

• Sparanstrengungen der Mitarbeitenden (z. B. Verzicht auf Dauerlüften, 

Licht/Geräte abschalten, Schliessen von Rollläden während der Nacht) 

• Technische Massnahmen (z. B. Optimierung Heizungen, Lüftungen, 

Warmwasseraufbereitung) 

Weihnachtsbeleuchtung 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass viele Bürgerinnen und Bürger eine 

festliche Weihnachtsbeleuchtung schätzen und einen kompletten Verzicht 

bedauern würden. Er hat deshalb entschieden, die grosse Tanne beim 

Dreieck mit Weihnachtsbeleuchtung zu schmücken. Die Lämpchen wer-

den jedoch zeitlich eingeschränkt leuchten, ca. von 17 bis 22 Uhr. Auf die 

restliche Weihnachtsbeleuchtung wird verzichtet. 

Der Gemeinderat appelliert an die Bevölkerung und Wirtschaft, sich soli-

darisch zu verhalten und die Aufforderungen des Bundes zum Energiespa-

ren zu befolgen. Während der Weihnachtszeit ist wann immer möglich auf 

stromintensive Beleuchtung zu verzichten. 

Mehr Informationen und unzählige Spartipps für Privathaushalte und Un-

ternehmen finden sich auf www.nicht-verschwenden.ch. 

Energiespar-Alliance 

Mit den beschlossenen Massnahmen und einem Beitritt zur nationalen 

Energiespar-Alliance unterstützt die Gemeinde Ostermundigen als Ener-

http://www.nicht-verschwenden.ch/
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giestadt die Energiesparziele des Bundes. Der Zweck der Energiespar-Al-

liance ist die Sicherstellung der Energieversorgung im kommenden Win-

ter, ohne dass weitere Einschränkungen und Vorschriften notwendig wer-

den. 

Der Gemeinderat 

Auskunft / Kontakte 

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen Frau Maya Weber Hadorn, Gemein-

derätin Hochbau (Tel. 079 208 18 73), gerne zur Verfügung. 


